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Weißer Klarapfel 

Malus weißer Klarapfel 

 

Er steht bei uns: im Garten 1, Reihe 1, Baum 14  

• Frühapfel, genußreif ab Mitte Juli, guter Pollenspender 
• Schale bei Reife hellgelb 
• Geschmack mild säuerlich 
• Frucht ist windfest, auch für raue Lagen 
• gute Nährstoffversorgung notwendig 

Wuchs Busch 

Wuchsbreite 200 - 300 cm 

Wuchsgeschwindigkeit 20 - 40 cm/Jahr 

Wuchshöhe 200 - 400 cm  

Blüte 

Blüte einfach 

Blütenfarbe weiß, rosa 

Blütezeit April - Mai 

 

Apfelfarbe gelb 

Erntezeit Mitte Juli - August 
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Frucht grün, gelblichweiß 

Fruchtfleisch mittelfest 

Genussreife Juli - August 

Geschmack säuerlich 

Besonderheiten bienenfreundlich, Liebhaberapfel, winterhart, frühe Erntezeit 

Boden normaler, lockerer Gartenboden 

Pflückreife Mitte Juli - Ende August 

Standort Sonne bis Halbschatten 

Verwendung Apfelmus, Tafelapfel, Backen 

Wurzelsystem Herzwurzler 

 

Beschreibung: 

Der Sommerapfel 'Weißer Klarapfel' begeistert durch sein mild säuerliches Fruchtfleisch. Er ist 
reif, wenn andere Apfelsorten noch Wochen am Baum hängen und reifen. Bereits ab Mitte Juli 
beginnt die Ernte der Früchte!  

Mit ihrer gelben Schale hängen die köstlichen Äpfel am Baum.  

Sie sind reif, wenn sich die Schale von grün über gelb in ein helles, weißlich wirkendes Gelb 
verwandelt. Der (bot.) Malus 'Weißer Klarapfel' ist ein robustes Gehölz.  

Äußerst beliebt ist dieser Apfel in Hanglagen und Regionen mit rauem Klima. Hier pflanzen 
Gärtner mit Vorliebe diese frühe und schmackhafte Apfelsorte.  

Der Sommerapfel 'Weißer Klarapfel' begeistert weit vor der Reife der köstlichen Früchte! Noch 
bevor der Baum das erste Laub treibt, erscheinen im März zahlreiche weiß-rosa Blüten.  

Sie zeigen sich in ihrem Inneren schneeweiß. An den Außenseiten verlaufen die zarten Blätter in 
ein zartes bis intensives Rosa.  

Die bienenfreundlichen Blüten locken zahlreiche Bestäuber an. Die fleißigen Helfer bringen ein 
fröhliches Summen und Brummen in den Garten. Den Gärtner freut dies umso mehr, da er sich 
dank ihrer Hilfe auf eine reiche Ernte freuen kann. Erst nach dem Verblühen entwickeln sich die 
dunkelgrünen Blätter und verdecken die heranreifenden Früchte des Malus 'Weißer Klarapfel'. 
Das Gehölz ist durch seinen harmonischen Wuchs ein wundervoller Blickfang.  

Der Gärtner hat das ganze Jahr über Freude an seinem Sommer-Apfelbaum.  

Das hübsche Gehölz wächst an Hanglagen, auf großen Freiflächen und im Obstgarten mit 
ausreichend Abstand zu anderen Bäumen.  
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Es entfaltet seine malerische Krone auf einer Breite von zwei bis drei Metern und wächst bis zu 
vier Meter in die Höhe.  

Ein sonniger bis halbschattiger Standort lässt die Früchte prächtig wachsen und gedeihen.  

Die Äpfel erscheinen hier zahlreich und aromatisch. Einen komplett im Schatten gelegenen Platz 
schätzt der Obstbaum nicht.  

Junge Exemplare benötigen regelmäßig Wasser. Ist die Pflanze ausgewachsen, versorgt sich der 
Sommerapfel 'Weißer Klarapfel' selbstständig und benötigt keinen speziellen Pflegeaufwand.  

Allerdings ist während trockener und heißer Wetterlagen darauf zu achten, dass der Baum 
ausreichend Wasser erhält.  

Wichtig ist der nährstoffreiche Boden, der maßgeblich für das Ausbilden der Früchte und den 
Erntereichtum sorgt.  

Malus 'Weißer Klarapfel' ist ein Liebhaberapfel, der in erster Linie dem Frischverzehr dient. Für 
ein langes Einlagern eignen sich die Früchte nicht. Auch bei gekühlt gelagerten Äpfeln ist das 
Fruchtfleisch nach drei bis vier Wochen mehlig.  

Der Sommerapfel 'Weißer Klarapfel' ist unter dem Namen Augustapfel bekannt. 
Fälschlicherweise bezeichnen ihn manche Gärtner als Holzapfel, was seinem Geschmack und 
seiner Attraktivität nicht entspricht. 

Im Herbst bereitet der Gärtner den Baum auf den Winter vor. Dafür erhält er einen 
Auslichtungsschnitt. Der Rückschnitt erfolgt in der laublosen Zeit. Der Baum ist winterhart und 
übersteht die kalten Monate ohne Schutz. Durch die frühe Blüte stellen Nachtfröste ein kleines 
Risiko dar. 
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